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Hecken- und Hochstammförderung in der Gemeinde Seon

Die Gemeinde Seon unterstützt finanziell sowohl die Pflege und Neuanlage von Hecken als auch die Pflanzung neuer Hochstamm-Obstbäume, soweit es die jährliche Budgetsituation ermöglicht.

Angebote durch die Gemeinde

Für Hecken: Finanzielle Unterstützung für die gemeinsam vereinbarte Pflege und Neupflanzung.

Für Hochstamm-Obstbäume: Bezahlung des Baumes und der Pflanzung inkl. Stammschutz und Pfahl (die Bäume werden durch den Baumschulisten gepflanzt).

Falls Sie Hecken bewirtschaften oder Hecken und Hochstamm-Obstbäume pflanzen möchten, kommen Sie wie folgt in den Genuss von Unterstützung:

Ablauf für die Heckenpflege und Hecken-Neupflanzungen
1. Einreichen der Anmeldung an die Naturschutzkommission der Gemeinde.

2. Sammlung der Anmeldungen, Festlegen der Prioritäten und der Reihenfolge der Pflegemassnahmen und Pflanzungen durch die Naturschutzkommission, soweit es die aktuelle Budgetsituation erlaubt. Kontaktaufnahme der Naturschutzkommission mit den Interessierten.

3. Besichtigung des Objekts vor Ort und Diskussion der Massnahmen. Abschluss einer Vereinbarung für Pflege bzw. Pflanzung mit Kostendach.

4. Ausführen der vorgesehenen Massnahmen durch den Bewirtschafter selbst oder durch den Förster.

5. Kontrolle der Ausführung durch die Naturschutzkommission, Unterzeichnung des Pflegeprotokolls (dient als Grundlage zur Auszahlung der vereinbarten Beiträge).

6. Auszahlung der Beiträge.

Bemerkung: Die Vereinbarung gilt nur für den Pflegeeingriff und Massnahmen im aktuellen Jahr. Für weitere Pflegemassnahmen in späteren Jahren muss der Beitrag erneut beantragt werden.










bitte wenden
Ablauf für die Pflanzung von Hochstamm-Obstbäumen

1. Einreichen der Anmeldung an die Naturschutzkommission der Gemeinde.

2. Sammlung der Anmeldungen, Festlegen der Prioritäten und der Reihenfolge der Pflanzungen durch die Naturschutzkommission.

3. Kontaktaufnahme der Naturschutzkommission mit den Interessierten. Schriftliche Bestätigung, dass die vorgesehenen Bäume gepflanzt werden können, soweit es die aktuelle Budgetsituation erlaubt.

4. Bestellformular mit Anzahl der Bäume ausfüllen (Interessent und Naturschutzkommission). Bestellung der Bäume bei Fritz Walti, Dürrenäsch oder Max Weber, Egliswil.

5. Pflanzen der Hochstamm-Obstbäume durch den Baumlieferanten.

6. Rechnungsstellung nach der Ausführung durch den Baumlieferanten (mit dem Rechnungsformular der Naturschutzkommission) an die Gemeinde.

7. Pflege, Weideschutz und Nutzung durch den Interessenten.

Anforderungen

· Das Einverständnis der Grundeigentümer für die Massnahme ist Sache der Antragsteller.

· Die vereinbarte Pflegemassnahmen sind einzuhalten. Hecken werden in der Regel etappenweise über mehrere Jahre gepflegt.

Das vereinbarte Kostendach kann nicht überschritten werden.

Es wird nur die vereinbarte Anzahl Hochstamm-Obstbäume ausbezahlt.
Hecken innerhalb der Bauzone können nicht finanziert werden.

Haben sie Fragen, wenden Sie sich bitte an den Präsidenten der Naturschutzkommission:

Cristian Hauri, Gemeinderat
Retterswil 3
5703 Seon
Tel. 062 775 21 09
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